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Kreisliga Damen

TSV Germania Gladebeck : TSV Jahn Hemeln 
Donnerstag, 12.10.2023, 20:00 Uhr

Kassau tütet den Sieg für den TSV Germania Gladebeck ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TSV Germania Gladebeck im Spiel
der Kreisliga Damen gegen den TSV Jahn Hemeln umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 18:9 zeigt beim deutlichen 6:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Anke Kassau, die ihre
Partien allesamt gewann.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Frerking / Kassau Baake / Baake in fünf
Sätzen. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Petra Baake zeigte Andrea
Althaus ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Angela Frerking bekam ihre gleichstarke Gegnerin Antje
Baake indessen beim deutlichen 7:11, 9:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Der Zwischenstand nach
dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Anke Kassau lag gegen Petra Baake bereits mit
zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gab und das Spiel noch zu
einem 3:2-Sieg drehen konnte. Was eine Aufholjagd! Hierbei überließ Kassau ihrer Gegnerin im
dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Kaum Chancen ließ Angela Frerking beim 3:0 ihrer
Gegnerin Ilona Grünewald. Das war ein souveräner Sieg. Ein hartes Stück Arbeit hatte am
Nachbartisch Andrea Althaus beim 11:7, 4:11, 11:2, 7:11, 11:6 gegen Antje Baake zu verrichten.
Beim Stand von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Anke Kassau hatte ihre
Gegnerin Ilona Grünewald beim deutlichen 11:5, 11:5, 11:1 recht sicher im Griff und ließ ihr keine
echte Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem 6:1-Erfolg für
den TSV Germania Gladebeck die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.10.2023 gegen den
ASC Göttingen, während der TSV Jahn Hemeln am 14.10.2023 gegen die TTG Sattenhsn.
/Wöllmarshsn. antritt.

 Statistik:
 TSV Germania Gladebeck

Doppel: Frerking / Kassau 1:0 
Einzel: A. Althaus 2:0, A. Frerking 1:1, A. Kassau 2:0 

 TSV Jahn Hemeln
Doppel: Baake / Baake 0:1 
Einzel: A. Baake 1:1, P. Baake 0:2, I. Grünewald 0:2


